
 

 

Pressemeldung 

 

Hamburg, 11.09.2025 / Die Hamburger Illustratorin und Autorin Jutta Bauer ist am 10. 

September im Alter von 70 Jahren unerwartet in Schwerin an den Folgen eines 

anaphylaktischen Schocks gestorben. 

Jutta Bauer, die an der Hamburger Fachhochschule für Gestaltung (heute HAW) 

studierte, wurde durch ihre Arbeit für die Frauenzeitschrift „Brigitte“ ab Mitte der 1980er 

Jahre als Comiczeichnerin und Cartoonistin einem großen Publikum bekannt.  

Mit zahlreichen Büchern für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, mit Cartoons und 

freien Arbeiten wurde sie bald zu einer der renommiertesten Vertreterinnen der 

Illustrationskunst, nicht nur im deutschsprachigen Raum. Ausstellungen im In- und 

Ausland wurden ihrem Werk gewidmet.  

Zu Jutta Bauers erfolgreichsten und in viele Sprachen übersetzten Büchern gehören „Die 

Königin der Farben“, „Selma“ und „Opas Engel“. Mit ihren Werken hat sie Generationen 

inspiriert, begeistert und berührt, zum Nachdenken angeregt und neue Perspektiven 

ermöglicht. 

Für ihr Scha?en wurde Jutta Bauer vielfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem 

Deutschen Jugendliteraturpreis für ihr Lebenswerk und mit dem Hans Christian 

Andersen-Preis, der bedeutendsten internationalen Auszeichnung für Kinder- und 

Jugendliteratur. 

Für viele junge Illustrator*innen war Jutta Bauer eine wichtige Mentorin und Förderin. Sie 

lehrte Illustration an der Bauhaus-Universität in Weimar, der HAW, verschiedenen 

Sommerakademien und gab Workshops in der ganzen Welt. Ihr Atelier in einer alten 

Fabriketage in Hamburg-Winterhude, Keimzelle des Atelierhofs „Goldbekhof e.V.“, war 

ein wichtiger Anlaufpunkt für Inspiration und Zusammenarbeit Hamburger 

Illustrator*innen. 

Die Welt verliert mit Jutta Bauer eine große Bilderzählerin, die sich stets einen kritischen 

und doch humorvollen Blick auf die Menschen behielt, und eine Frau, die soziales, 

kulturelles und gesellschaftspolitisches Engagement lebte, so etwa durch ihre Arbeit mit 

dem Goethe Institut, dem Hamburger Straßenmagazin „Hinz und Kunzt“ sowie für und 

mit Menschen mit Behinderungen. 

  

 



 

Anlaufstellen für weite Informationen: 

Jutta Bauers Website: www.jutta-bauer.info 
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